
Dr. Artur Kopka 
 

Gesellschaftliche Präferenzen zwischen nationaler und EU-Ebene. 
Struktur und Praxis europapolitischer Koordinierung in 

Deutschland. 
 

6 ECTS  
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Die Deutsche Europapolitik entsteht durch ein komplexes Zusammenwirken zwischen 
Bundesministerien, Bundeskanzleramt sowie dem Deutschen Bundestag, dem Bundesrat und 
einer Vielzahl von Interessenträgern und der allgemeinen Öffentlichkeit. Gleichzeitig hat der 
europäische Integrationsprozess die Interessensphären organisierter gesellschaftlicher Kräfte 
und wirtschaftlicher Akteure in die gemeinschaftlichen Entscheidungszusammenhänge 
einbezogen. Im Vertrag von Lissabon wird die „partizipative“ Demokratie, in Ergänzung zur 
repräsentativen Demokratie, verankert, wodurch die Rolle gesellschaftlicher Organisationen 
und Interessengruppen als Teil des europäischen Politikprozesses unterstrichen wird. In der 
Veranstaltung werden in erster Linie die Koordinierungsmechanismen der deutschen 
Europapolitik sowie die Intermediären Kanäle der Interessenvertretung zwischen der 
nationalen und der EU-Ebene erkundet. Diese sollen vor dem Hintergrund der Policy-
Making-Prozesse im Mehrebenensystem der EU theoriegeleitet und mit Hinblick auf 
unterschiedliche Politikfelder analysiert werden. Darüber hinaus wird insbesondere auf die 
Rolle des Netzwerkes „Europäische Bewegung Deutschland“ für die Vermittlung 
organisierter Interessen zwischen den nationalen Akteuren und der EU-Ebene eingegangen, 
das sich als Zusammenschluss von Interessengruppen im Bereich Europapolitik die Förderung 
der europäischen Integration in Deutschland ebenso wie die grenzüberschreitende 
Kooperation der europäischen Zivilgesellschaft auf die Fahnen geschrieben hat und die 
Europa-Kommunikation sowie Europäische Vorausschau im Dialog mit EU-Akteuren auf 
nationaler und europäischer Ebene organisiert. Das Seminar wird zudem durch eine 
praktische Komponente ergänzt, um den Studierenden durch die Teilnahme an diversen EBD-
Veranstaltungen sowie durch den Besuch des EBD-Sitzes in Berlin die Gelegenheit zu geben, 
einen praktischen Einblick in die Arbeitsweisen des Netzwerkes zu erhalten. 
 
Literatur: Beichelt, Timm (2015): Deutschland und Europa. Die Europäisierung des 
politischen Systems. 2. Auflage, Wiesbaden: VS Verlag., Katrin / Jopp, Mathias (2017) 
(Hrsg.): Handbuch zur deutschen Europapolitik, Bonn: BPB, Schmidt, S. / Schünemann,  
W. J. (2009): Europäische Union. Eine Einführung. Baden-Baden: Nomos-Verlags-
gesellschaft., Göler, D. / Schmid, A. / Zech, L. (2015) (Hrsg.): Europäische Integration, 
Beiträge zur Europaforschung aus multidimensionaler Analyseperspektive, Baden-Baden.  
 
Leistungsnachweis: Referat, Essays. 
 
Hinweise zum Blockseminar: Vorbesprechung: Dienstag, den 25.10.2022, 16:30-18:00 Uhr. 
Weitere Sitzungstermine: 08.11.2021, 22.11.2021, 06.12.2022, 16:30-19:45 Uhr, 
Abschlusssitzung: 24.01.2023, 16:30-19:45 Uhr. Termine der EBD-Veranstaltungen und der 
Exkursion werden zu Beginn des Semesters bekannt gegeben. 
 
Teilnahmevoraussetzung: Anmeldung unter kopka@europa-uni.de 
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